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Robert Jäkel Vierter bei der Marathon-Weltmeisterschaft in Lyon! 
  

Vom 4. bis 16. August 2015 fanden in Lyon (Frankreich) die internationa-
len  Leichtathletik-Weltmeisterschaften der Senioren statt. Über 8000 Ath-
leten aus aller Welt ab der Altersklasse 35 stellten sich in den zahlreichen 
Leichtathletik-Disziplinen der internationalen Konkurrenz. In vier Stadien 
wurden zeitgleich die unterschiedlichsten Wettkämpfe ausgetragen. Auf-
fallend war die hervorragende Stimmung in den Stadien, alle Athleten 
wurden von den Zuschauermengen unterstützt und angefeuert, vom Ers-
ten bis zum Letzten einer jeden Disziplin. 
  
Am Abschlusstag der WM stand der Marathon auf dem Programm. 
Unter den gut 400 Startern auf der Marathon-Distanz befand sich auch 
Robert Jäkel aus Lintorf, Cheftrainer der Langstrecken-Laufgruppe des 
TuS 08 Lintorf. 
Für Robert Jäkel war es der erste internationale Einsatz für den DLV in 
seiner bereits langjährigen Laufkarriere. 
 
Der Parcours der WM-Strecke führte über einen anspruchsvollen Rund-

kurs, der viermal zu bewältigen war. Neben rund 160 Höhenmetern gab es zahlreiche Ecken und 
Spitzkehren, die entsprechend mehrfach zu bewältigen waren und für ein unrhythmisches Rennen 
sorgten. 
 
Jäkel, der nicht nur angereist war, um einfach "dabei zu sein", sondern eine vordere Platzierung 
anstrebte, lief bereits nach der ersten Runde auf den sechsten Rang. Dort hielt er sich bis zur letz-
ten Runde, wo er dann noch einmal alle Kräfte mobilisierte und noch zwei Mitstreiter aus Belgien 
und Frankreich überholen konnte. Am Ende näherte er sich sogar noch dem bis dahin Drittplatzier-
ten aus Spanien, dem amtierenden Marathon-Europameister José Perona, den er aber nicht mehr 
ganz erreichen konnte. 
 
Gold und Silber gingen an die sehr starken Läufer Juán Vázquez Sánchez aus Spanien und Yves 
Palandre aus Frankreich. Robert Jäkel holte sich in der hervorragenden Zeit von 2.40.10 h den vier-
ten Platz von insgesamt 57 Topathleten aus aller Welt in seiner Altersklasse. 
Auch wenn es für Robert Jäkel dieses Mal nicht ganz für eine Medaille gereicht hatte, kann er den-
noch stolz darauf sein, als Viertplatzierter zu den weltweit stärksten Marathonläufern seiner Alters-
klasse zu gehören. 
 
 
Ihr Team des TuS 08 Lintorf 


